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Dekanants-Verband ist gerüstet
Die Termine für die Schützenfeste 2024 und 2025 stehen fest.
Start in Süsterseel.

VON HEINZ ESCHWEILER

GANGELT/SELFKANT Für die kommenden zwei Jahre sind die Schützenfeste im
Dekanats-Verband Gangelt-Selfkant terminiert. Gastgeber des ersten Schützenfestes im Jahr
2024 ist die St.-Hubertus-Bruderschaft Süsterseel am Wochenende 25. und 26. Mai. Die St.-
Josef-Bruderschaft Stahe-Niederbusch-Hohenbusch richtet am Wochenende 24./25. August
das zweite Dekanatsfest aus.

Die Termine für das übernächste Jahr 2025 sind am Wochenende 5. und 6. Juli bei St. Petri
und Pauli Waldenrath und am 6. und 7. September bei der St.-Severinus-Bruderschaft Wehr.

Dekanatsbundesmeister Norbert Küppers wird diese Termine auf der kommenden
Herbstversammlung am Freitag, 10. November, im Schützenheim Straeten an der Turnhalle
bekanntgeben und ferner die Jahresurkunden verleihen. Ausgezeichnet werden für das
Erringen der Dekanatsstandarte St. Severinus Wehr, für die Dekanatswanderplakette die
Vereinigten Schützen Breberen-Brüxgen, für die Dekanatsjungschützenstandarte St.
Sebastianus Tüddern, für die Dekanatsjungschützenwanderplakette St. Quirinus Millen und
für den Dekanatsbundesmeister-Wanderpokal St. Petri und Pauli Waldenrath. Bei beiden
Dekanatsschützenfesten 2023 wurde die Waldenrather Bruderschaft jeweils mit dem
Siegerpreis für tolle Präsentation ausgezeichnet.

Der Dekanatsjungschützentag 2024 findet Ende März in Millen statt. Ein besonderes
Highlight präsentiert die Bruderschaft St. Sebastianus Tüddern mit der Ausrichtung des
Diözesanjungschützentags Mitte Juni.


